
Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz

Ländliche 
Entwicklung  

in Bayern
Landkreisinformation

Schwandorf 2023 

Amberg-Sulzbach

Cham

Neumarkt i.d.OPf.

Neustadt a.d.Waldnaab

Regensburg

Tirschenreuth

 w
w

w
.la

n
d

en
tw

ic
kl

u
n

g
.b

ay
er

n
.d

e

http://www.landentwicklung.bayern.de


Landkreisinformation 2023
Ländliche Entwicklung im Landkreis 
Schwandorf

Heimat gemeinsam gestalten

Gleichwertige Lebensverhältnisse in ländlichen Gemeinden und 

Regionen schaffen – das ist Auftrag und Ziel des Amtes für Länd-

liche Entwicklung Oberpfalz. Dafür arbeiten wir mit vielen Partne-

rinnen und Partnern zusammen. Das Rückgrat des ländlichen Rau-

mes sind engagierte Bürgerinnen und Bürger, nachhaltig handeln-

de Dorfgemeinschaften sowie auf die Zukunft ausgerichtete Kom-

munen. Gemeinsam mit Fachbehörden, Verbänden, Planerinnen 

und Planern sowie Mandatsträgerinnen und Mandatsträgern 

haben wir Erfolge für den Landkreis Schwandorf erreicht und wollen diese 

fortsetzen. Wir entwickeln vitale Dörfer und attraktive Lebensräume, schützen 

Boden, Gewässer und Klima, fördern die Artenvielfalt, regionale Produkte und 

ökologische Erzeugung. Wir gestalten Landschaften, unterstützen kreative, 

unternehmerische Menschen und helfen beim Flächensparen.

Herausragende Projekte in der Oberpfalz

Die Oberpfalz strahlt mit ihren Projekten weit in den gesamtbayerischen Raum 

hinein. Das will ich an zwei herausragenden Beispielen erläutern: Die Renatu-

rierung des Tannenbaches und des angrenzenden Auenbiotopes bei Schönthal 

(Landkreis Cham) ist ein leuchtendes Beispiel für praktizierten Klimaschutz 

und die Anpassung an die Folgen des Klimawandels. Für das Projekt im Rahmen 

der Flurneuordnung Schönthal gab es 2022 vom Bayerischen Staatsministe-

rium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten den Staatspreis „Land.Dorf.

Zukunft“ für erfolgreiche Ländliche Entwicklung. 

Die Marktgemeinde Waldthurn (Landkreis Neustadt an der Waldnaab) hat als 

einzige bayerische Kommune am Wettbewerb um den Europäischen Dorf-

erneuerungspreis 2022 der Europäischen ARGE Landentwicklung und Dorf-



erneuerung teilgenommen. Eine internationale Fachjury hat der Kommune 

einen Europäischen Dorferneuerungspreis für ihre besonderen Leistungen 

zuerkannt. Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz ist der Kommune seit 

vielen Jahren partnerschaftlich durch zahlreiche Projekte verbunden und hat 

bei der Erstellung der Wettbewerbsunterlagen maßgeblich mitgewirkt.

Unsere Projekte schaffen Zukunft

In der Oberpfalz sorgen wir derzeit in rund 380 Projekten für attraktive Lebens-

bedingungen. In diesen Projekten wurden im Jahr 2022 Investitionen in Höhe 

von 31,5 Millionen Euro ausgeführt, die unser Amt mit 21,3 Millionen Euro 

gefördert hat. Dank einer außerordentlich guten finanziellen Ausstattung 

konnten wir in den vergangenen Jahren viele Projekte großzügig finanzieren 

und erfolgreich abschließen. Angesichts der (welt-)politischen Verwerfungen 

mit ihren Auswirkungen bis vor unsere Haustüre lässt sich allerdings erahnen, 

dass dieser positive Trend nicht auf Dauer anhalten wird. Über kurz oder lang 

werden wir mit Einsparungen rechnen müssen. 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz wird auch künftig mit den vielen 

Partnerinnen und Partnern vor Ort für einen lebens- und liebenswerten Land-

kreis arbeiten. Machen Sie sich auf den nächsten Seiten ein Bild davon, was im 

Jahr 2022 im Landkreis Schwandorf erreicht wurde.

Kurt Hillinger
Leiter des Amtes
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Ländliche Entwicklung stärkt den Landkreis

Mit der Ländlichen Entwicklung unterstützen wir Gemeinden und Menschen dabei, gute Lebens-, 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Landkreis zu schaffen. Dörfer, Landschaften, Natur und die Region 
zu stärken, ist unser Anliegen. Wir erarbeiten und realisieren zusammen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie den Gemeinden in Kooperation mit anderen Behörden passende Lösungen zu aktuellen 
Themen wie Stärkung der Ortskerne, Flächensparen, Klimaschutz und Klimawandel, Nahversorgung 
oder Biodiversität. Zur besseren Lesbarkeit wird im Folgenden bei Personenbezeichnungen nur die 
männliche Form verwendet. Falls nicht anders angegeben, sind dabei alle Geschlechter angesprochen.

Interkommunale Potenziale nutzen

Gemeinden nehmen ihre Zukunft gemeinsam in die 
Hand und schließen sich freiwillig zu Integrierten 
Ländlichen Entwicklungen (ILEs) zusammen. Denn 
miteinander lassen sich viele Herausforderungen 
effizienter und zielgerichteter bewältigen, wie zum 
Beispiel der Wasserrückhalt in der Fläche als Bei-
trag zur Verbesserung der Hochwassersituation, 
Energiekonzepte, die Innenentwicklung oder die 
Biotopvernetzung. Zusammenarbeit, integrierte 
Planung und koordinierter Einsatz der Ressourcen 
erhöhen die Leistungsfähigkeit der Gemeinden und 
stärken die regionale Wirtschaft.

Gemeinden und Dörfer nachhaltig entwickeln

Ein Kernanliegen jeder Dorferneuerung ist, durch 
Innenentwicklung den Folgen des demografischen 
Wandels und dem Flächenverbrauch zu begegnen. 
Beispielgebend dafür steht das Haus der Vereine in 
Pertolzhofen, verbunden mit einer Erweiterung des 
Dorfgemeinschaftshauses. Das mit 13000 Stunden 
Eigenleistung der Dorfgemeinschaft errichtete 
Gemeinschaftshaus ist heute Treffpunkt für alle 
Vereine des Ortes sowie für Radfahrer und Wande-
rer des Bayerisch-Böhmischen Freundschaftsweges. 
Dieses Beispiel zeigt die Möglichkeiten der Dorf-
erneuerung: Identität und Gemeinschaftsleben 
schaffen, Infrastruktur bieten sowie kulturelle 
Dorfzentren erhalten. Die Dorferneuerung steht für 
ausgezeichnetes Bürgerengagement. 

Landschaft gestalten und Ressourcen schützen

Wenn Wiesen, Äcker und Wälder nachhaltig 
bewirtschaftet werden, sichert und gestaltet dies 
die Kulturlandschaften mit ihren wertvollen 
Lebensräumen. Dafür stehen die Projekte der Flur-
neuordnung und drei Projekte boden:ständig im 
landwirtschaftlich geprägten Landkreis. Die Initia-
tive boden:ständig greift mit dem Schutz vor Ero-
sionen und dem Schutz vor Überschwemmungen 
nach Starkregenereignissen gleich mehrere aktuel-
le Themen auf.

Landkreis Schwandorf

Projekte Anzahl

Integrierte Ländliche Entwicklung 2

Dorferneuerung 30

Flurneuordnung 18

Freiwilliger Landtausch 6

Ländlicher Straßen- und Wegebau 3

boden:ständig 3

Summe 62
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Schwarzach-Regen

Brückenland Bayern-Böhmen

Schwandorf
•

Interkommunale Potenziale 
entwickeln und nutzen

In zwei Projekten kooperieren im Landkreis 18 Kommunen, 

um ihre Entwicklungsaktivitäten gemeinsam abzustimmen 

und die Region zu stärken. Nachfolgend informieren wir über 

bedeutende Schritte in zwei Integrierten Ländlichen Entwick-

lungen.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Integrierte Ländliche Entwicklung

Projekte km2 Einwohner Städte, Märkte und Gemeinden

Brückenland Bayern-Böh-
men

336 von 
391

17300 von 
20000

11 Kommunen: Altendorf, Gleiritsch, Guteneck, 
Niedermurach, Stadt Oberviechtach, Stadt Schön-
see, Schwarzach b.Nabburg, Stadlern, Teunz, Wei-
ding, Markt Winklarn

1 weitere Kommune im Landkreis Neustadt 
a.d.Waldnaab: Markt Eslarn

Schwarzach-Regen 344 von 
441

21600 von 
27000

7 Kommunen: Bodenwöhr, Markt Bruck i.d.OPf., 
Dieterskirchen, Markt Neukirchen-Balbini, Stadt 
Neunburg vorm Wald, Markt Schwarzhofen, Than-
stein

3 weitere Kommunen im Landkreis Cham: Pemf-
ling, Pösing, Markt Stamsried

Summe 680 38900 18 Kommunen

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet. 
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Berichte über Projekte

Integrierte Ländliche Entwicklung
Brückenland Bayern-Böhmen

Das Jahr 2022 begann für die ILE Brückenland Bayern-Böhmen als Gastgeber für das regelmäßig statt-
findende Arbeitstreffen der Oberpfälzer ILE-Umsetzungsbegleiter. Im Fokus stand dabei das Thema Touris-
musentwicklung. Im Frühjahr konnte seit 2019 wieder der allseits beliebte Radlersonntag der ILE durch-
geführt werden. Als Neuheit wurde erstmals die Mitgliedskommune Eslarn als eigene Station am Bockl-
Radweg mit eingebunden. Wie bereits in den Jahren zuvor, hatte die ILE im Jahr 2022 wieder ein Regional-
budget zur Verfügung und konnte somit von 29 Anträgen erneut zwölf Kleinprojekte in der Region fördern. 
In den regelmäßigen ILE-Sitzungen wurde sich u.a. der Aufwertung des touristischen Herzstücks der ILE 
– des Bayerisch-Böhmischen Freundschaftsweges – sowie den Themen „Grünes Band“ und Biodiversitäts-
erhalt gewidmet. Mit Akteuren aus Natur- und Umweltschutz fand im Herbst ein erster gemeinsamer 
Dialog statt, der unter Beteiligung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz 2023 weitergeführt 
werden soll. Zum Thema Innenentwicklung befindet sich die ILE in einem Prozess, der auch auf die Reak-
tivierung der ehemals in der Region durchgeführten Leerstandsoffensive zurückgreift. Hierzu wurde im 
Rahmen einer Exkursion zum Thema Innenentwicklung die ILE Ilzer Land in Niederbayern besucht.

Schwarzach-Regen

Im Frühjahr 2022 erfolgte die Zwischenevaluierung des ILE-Prozesses Schwarzach-Regen. Im Rahmen 
eines Ganztagesseminars über die Schule der Dorf- und Landentwicklung Abtei Plankstetten wurden die 
bisherigen Umsetzungsschritte reflektiert sowie neue Impulse für die weitere Zusammenarbeit der zehn 
Mitgliedskommunen entwickelt. Als wichtige, zu bearbeitende Themenfelder wurden u.a. die Bereiche 
Klimaschutz, Biodiversität, Aspekte der Grundversorgung sowie das Cluster Gesundheit benannt. Erfreulich 
ist die Teilnahme der ILE Schwarzach-Regen am Energiecoaching Plus. Im Jahr 2023 werden die Mitglieds-
kommunen bei der Umsetzung der Energiewende im Rahmen von Beratungsleistungen durch einen Ener-
giecoach unterstützt. Weiterhin positiv hervorzuheben ist das Regionalbudget. Im Jahr 2022 konnten 
insgesamt 18 Kleinprojekte umgesetzt werden. Für das Jahr 2023 steht wieder eine Förderung in Aussicht. 
Die ILE Schwarzach-Regen ist seit 2022 aktiv in den sozialen Medien. Damit wird das Bewusstsein der ILE 
Schwarzach-Regen und deren Aktivitäten in der Öffentlichkeit gestärkt.

Neue Projekte
Die ILE Brückenland Bayern-Böhmen möchte ihre Arbeit 2023 verstärkt den Themen Innenentwicklung 
und Biodiversität widmen. Es ist eine rege Aktivität in diesen thematischen Schwerpunktfeldern geplant. 
Für Herbst 2023 ist vorgesehen, das Entwicklungskonzept und den ILE-Prozess sorgfältig zu evaluieren.
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Söllitz

Neunaigen

GV Oberviechtacher 
u.Schönseer Land
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Guteneck-Weidenthal
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Schönau

Weiding
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Windmais
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Schwandorf
•

Gleiritsch

Thanstein

Denglarn

Dörfer und Gemeinden zukunfts-
fähig entwickeln und gestalten

Mit der Dorferneuerung und der Gemeindeentwicklung 

stärken und verbessern wir die Standortqualitäten und die 

Lebensverhältnisse in den Dörfern. Gemeinsam mit den 

Bürgern sowie den Gemeinden gestalten wir in 54 Dörfern 

von 17 Gemeinden des Landkreises durch 30 Dorferneuerun-

gen Zukunft. Nachfolgend berichten wir über wichtige Schrit-

te in drei Projekten.
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Dorferneuerung

Projekte Stand des 
Projektes

beteiligte 
Einwohner Ortschaften

Dautersdorf Fertigstellung 90 1

Denglarn Planung 60 15

Enzenried Planung 120 1

Fuhrn Fertigstellung 140 1

Gemeindeverbund Oberviechtacher u. Schönseer Land Bauphase 60 1

Gleiritsch Planung 380 1

Guteneck Planung 110 1

Guteneck-Weidenthal Bauphase 290 2

Haselbach Fertigstellung 410 3

Katzdorf Fertigstellung 180 2

Kemnath b.Fuhrn Fertigstellung 130 4

Kiesenberg Planung 30 1

Kleinwinklarn Fertigstellung 230 1

Köttlitz Fertigstellung 70 1

Maxhütte-Haidhof Planung 230 1

Mitterauerbach Fertigstellung 60 1

Neunaigen Planung 320 1

Neunburg vorm Wald Planung 300 1

Pertolzhofen Planung 410 1

Pischdorf Planung 120 1

Premberg Fertigstellung 320 1

Schönau Fertigstellung 120 2

Schönsee Planung 80 1

Schwand Planung 90 1

Seebarn Fertigstellung 260 1

Söllitz Planung 110 1

Steinberg Fertigstellung 300 1

Thanstein Bauphase 290 2

Weiding Fertigstellung 610 1

Windmais Bauphase 520 2

Summe   30 6440 54

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projekten erfolgten 
Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des Liegen-
schaftskatasters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.
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Berichte über Projekte

Dorferneuerung
Denglarn, Markt Schwarzhofen

Im Verfahren konnte im Jahr 2022 die Entwurfsplanung für die Neugestaltung des neuen Dorfplatzes wei-
terentwickelt werden und steht nun kurz vor dem Abschluss. Der Plangenehmigungsprozess wird 2023 in 
Angriff genommen, damit die Baumaßnahmen bis 2025 beginnen können. Als vorgezogene Maßnahme der 
Dorferneuerung erfolgte der Austausch des Dorfkreuzes und die Neuanschaffung der beiden Figuren. In der 
Flurneuordnung wurden die Planungen für die Grünmaßnahmen und die Neugestaltung des Röstbaches 
weitergeführt. Da seit der Anordnung 2019 keine Teilnehmerversammlung auf Grund der Corona-Beschrän-
kungen möglich war, präsentierte der Vorstand seine bisher erarbeiteten Ergebnisse im September 2022 
den Beteiligten.

Gleiritsch

Das ehemalige Raiffeisenbank-Gebäude wird derzeit zu einem barrierefreien Bürger-Café umgebaut. 
Gemeinsam mit dem rückwärtigen Gartenbereich entsteht für die Dorfbevölkerung und die ansässigen 
Vereine ein neuer Treffpunkt direkt in der Ortsmitte. Besonders bemerkenswert ist der hohe Anteil an 
Eigenleistung durch ortsansässige Handwerker, sodass teilweise ganze Gewerke durch die Dorfbevölkerung 
selbst ausgeführt werden konnten. Die Baumaßnahme soll 2023 abgeschlossen werden.

Thanstein

In der Dorferneuerung werden aktuell mehrere Projekte umgesetzt: Die „Alte Schule“, die zu einem Bürger-
haus umgebaut und saniert wird, ist bis auf wenige Restarbeiten baulich abgeschlossen. Es können dort 
bereits Sprechstunden des Bürgermeisters und Sitzungen abgehalten werden. Auch die örtliche Jugend 
und Vereine haben ihren Platz im Gebäude gefunden. Im Frühling wurde außerdem mit den Arbeiten zur 
Wiedererrichtung des historischen Dorfstadels, ursprünglich erbaut 1798, begonnen. Dieser war im Winter 
2021/22 umfangreich aufbereitet worden und steht nun in der zukünftigen neuen Dorfmitte in Thanstein. 
Dies soll baulich im Jahr 2023 umgesetzt werden. Seit Herbst 2022 wird die Gehwegtrasse mit Entwässe-
rungskanal in der Eibensteinstraße neugestaltet. Auch ein Regenrückhaltebecken zwischen Thanstein und 
Hebersdorf wird seit Herbst 2022 angelegt.
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Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums
Der Europäische Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) fördert die nach-
haltige Entwicklung des ländlichen Raums in der Europäischen Union. Unterstützt werden dabei Projekte 
der Dorferneuerung, die der nachhaltigen Verbesserung der Lebens-, Wohn- und Arbeitsverhältnisse auf 
dem Lande dienen, sowie dem ländlichen Charakter angepasste Infrastrukturprojekte (Flurneuordnungen), 
die ländliche Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume sichern und weiterentwickeln. In 
den zwei Antragsrunden 2022 wurden von 46 Kommunen 58 Projekte beantragt, davon wurden 49 Projekte 
bewilligt. Die zuwendungsfähigen Kosten betragen 34,26 Millionen Euro, die bewilligten Zuwendungen 
19,66 Millionen Euro.

Neue Projekte
In Muschenried (Markt Winklarn) soll 2023 eine einfache Dorferneuerung eingeleitet werden. Ziel ist der 
Bau eines neuen Dorfgemeinschaftshauses. Nach der umfassenden Bürgerbeteiligung wird entschieden, 
an welchem Platz und in welcher Form dieses Gebäude entstehen kann.
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Denglarn

Schönau

Weiding
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Fuhrn

Wundsheim

Mitterauerbach

Steinberg
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Ragenhof
Unteraich

Högling

Taxöldern

Höfen

Pilsheim

Altendorf

Dietersdorf-Stadlern

Winklarn

Langau

Neunaigen

Fronhof

Windmais

Guteneck-Weidenthal
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Schwandorf
•

Die Erhaltung und Gestaltung unserer vielfältigen Kulturland-

schaft und der Schutz von Natur, Wasser und Boden sind im 

Landkreis Kernanliegen der Ländlichen Entwicklung. Von ins-

gesamt 30 berichten wir nachfolgend über elf Projekte: 

acht Flurneuordnungen und drei Projekte boden:ständig.

Landschaft gestalten und  
Ressourcen schützen
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Alle Projekte 2022 im Überblick

Flurneuordnung

Projekte Stand des 
Projektes

Fläche 
in Hektar Teilnehmer

Dautersdorf Fertigstellung 210 160

Denglarn Planung 190 60

Fronhof Bauphase 240 90

Fuhrn Fertigstellung 480 110

Gemeindeverbund Oberviechtacher u. Schönseer 
Land Bauphase 120 90

Guteneck-Weidenthal Bauphase 430 270

Haselbach Fertigstellung 60 210

Katzdorf Fertigstellung 80 60

Kemnath b.Fuhrn Fertigstellung 350 100

Kleinwinklarn Fertigstellung 200 150

Mitterauerbach Fertigstellung 320 30

Premberg Fertigstellung 420 350

Schönau Fertigstellung 40 40

Schwandorf-Süd Fertigstellung 110 190

Steinberg Fertigstellung 250 50

Weiding Fertigstellung 260 110

Windmais Bauphase 450 270

Wundsheim Fertigstellung 240 60

Summe   18 4450 2400

Freiwilliger Landtausch

Projekte Stand des 
Projektes

Fläche 
in Hektar Besitzstände

Höfen Planung 58 4

Högling Planung 1 2

Pilsheim Planung 20 2

Ragenhof Planung 88 5

Taxöldern Planung 3 2

Unteraich Planung 2 2

Summe   6 172 17
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Ländlicher Straßen- und Wegebau

Projekte Stand des 
Projektes

Länge 
in km Ortschaften

Altendorf Planung 1 1

Dietersdorf-Stadlern Planung 4 1

Winklarn Planung 2 1

Summe   3 7 3

boden:ständig

Projekte Stand des 
Konzeptes

Fläche 
in Hektar Ortschaften

Eixendorfer See Fertigstellung 540 1

Langau Planung 180 1

Neunaigen Fertigstellung 180 1

Summe   3 900 3

Über die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, FlurNatur Dautersdorf sowie „Streuobst für alle!“ 
und Biodiversität in der Oberpfalz wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projekten erfolgten Arbeiten 
zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter Maßnahmen bis hin zur Berichtigung des Liegenschaftskatas-
ters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.
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Berichte über Projekte

Flurneuordnung
Fronhof, Gemeinde Altendorf

Im Jahr 2022 konnten die Bauprogramme 2021-2022 in der Fronhofer Flur und das Bauprogramm 2022 in 
der Siegelsdorfer Flur umgesetzt werden. Dabei wurden rund drei Kilometer Wegenetz erneuert und ent-
behrliche Wege rückgebaut. Ergänzend gliedern nun Maßnahmen zum Wasserhaushalt (Rückhaltungen 
und Renaturierungen) und die neuen Pflanzungen das Verfahrensgebiet. Im Februar 2023 wurde turnus-
gemäß die Vorstandswahl im Rahmen einer Teilnehmerversammlung abgehalten. Die Restarbeiten der 
beiden Bauprogramme erfolgen im Frühjahr 2023. In den nächsten Jahren stehen dann die umfangreichen 
Vermessungsarbeiten an.

Gemeindeverbund Oberviechtacher und Schönseer Land

Im Jahr 2022 wurden weitere Flurstücke entlang der Wege, die für die katastertechnische Bearbeitung der 
im Verfahren ausgebauten Wege notwendig sind, in das Verfahrensgebiet einbezogen. Die Abmarkungs-
arbeiten sind ab dem Jahr 2023 geplant und werden auf Grund der Länge der ausgebauten Wege längere 
Zeit in Anspruch nehmen. Am 6. Oktober 2022 wurde die Vorstandswahl in der Schule in Schönsee abge-
halten. Ein Vertreter der privaten Grundeigentümer wurde neu in den Vorstand gewählt.

Guteneck-Weidenthal, Gemeinde Guteneck

Seit Frühjahr 2021 laufen die Arbeiten zur Vermessung und Abmarkung des gesamten ca. 400 Hektar 
umfassenden Verfahrensgebietes der Flurneuordnung und Dorferneuerung Guteneck-Weidenthal. Der 
Bereich Guteneck konnte im Frühjahr 2022 abgeschlossen werden, sodass nahtlos in den Bereich Weiden-
thal gewechselt werden konnte. Auch im Jahr 2023 wird die Vermessung und Abmarkung der Wege und 
gemeinschaftlichen Anlagen fortgeführt und voraussichtlich vollständig abgeschlossen. Nach Bauab-
schluss im Jahr 2021 wurde die Hofmarkstraße im Juli 2022 feierlich eingeweiht. Im Juni 2022 wurde nach 
einer Wahlperiode von sechs Jahren der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Guteneck-Weidenthal neu 
gewählt.

Haselbach, Stadt Schwandorf

Im Verfahren wurde im Jahr 2022 der Flurbereinigungsplan bekanntgegeben. Da keine Widersprüche ein-
gelegt wurden, erfolgte noch Ende 2022 die Ausführungsanordnung. Nachdem der neue Rechtszustand 
eingetreten ist, wurden die Unterlagen an das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung und das 
Grundbuchamt abgegeben. Seit November 2022 werden die betroffenen Grundbücher durch das Grund-
buchamt Schwandorf umgeschrieben. Für 2023 ist die Schlussfeststellung und somit der verwaltungs-
technische Abschluss des Verfahrens geplant. Zu diesem Zeitpunkt erlischt die Teilnehmergemeinschaft 
Haselbach mit ihren Aufgaben.
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Kemnath bei Fuhrn, Stadt Neunburg vorm Wald

Im Verfahren konnten im Jahr 2022 die noch ausstehenden Restbaumaßnahmen weitestgehend abge-
schlossen werden. Damit werden nun auch die Ausgleichsflächen, welche durch einen naturnahen, öko-
logischen Wegseitengraben ergänzt wurden, vollständig an die Stadt Neunburg vorm Wald übergeben. 
Nach der katastertechnischen Einarbeitung der Vermessungsergebnisse ist die Bekanntgabe des Flurberei-
nigungsplanes für Mitte 2023 geplant.

Kleinwinklarn, Stadt Neunburg vorm Wald

In dem Verfahren konnten im Jahr 2022 die noch ausstehenden Restwegebaumaßnahmen in der Flur wei-
testgehend abgeschlossen werden. Nun können die Teilnehmer ihre Abfindungsflurstücke, die sie seit der 
vorläufigen Besitzeinweisung bereits bewirtschaften, vollumfänglich nutzen. Im Dorf sind derweil die 
Arbeiten am neuen Haus der Vereine weit vorangeschritten. Mit einem enormen Anteil an Eigenleistung 
wurde hier im Rahmen der Initiative „Innen statt Außen“ ein neuer Treffpunkt für die Bevölkerung geschaf-
fen. Die für das Jahr 2023 geplante Freiflächengestaltung wird das Gesamtbild abrunden.

Premberg, Stadt Teublitz

Im Jahr 2022 wurde mit den letzten Restwegebaumaßnahmen in der Flur begonnen. Die Teilnehmer kön-
nen damit ihre Abfindungsflurstücke, die sie seit der vorläufigen Besitzeinweisung bereits bewirtschaften, 
vollumfänglich nutzen. Ebenfalls konnten die noch ausstehenden Ausgleichsflächen angelegt werden. Par-
allel dazu werden derzeit die rechtlichen Grundlagen des Flurbereinigungsplanes ausgearbeitet. Dessen 
Bekanntgabe ist für die Jahre 2024/25 vorgesehen.

Windmais, Gemeinde Bodenwöhr

Im Verfahren wurde im Jahr 2022 der Neubau der Gemeindeverbindungsstraße „Turesbacher Weg“ abge-
schlossen. Gleichzeitig ist mit dem Ausbau der Feldwege auf einer Länge von ca. zwei Kilometern begon-
nen worden. Diese verlaufen überwiegend auf alter Trasse, so dass wenig Eingriffe in landwirtschaftliche 
Flächen und die Natur nötig sind. Ebenso wurde der Bau eines Gehweges entlang der Staatsstraße SAD2398 
vergeben. Die Fertigstellung wird 2023 erfolgen. Im Sommer fand die wegen Corona verschobene Neuwahl 
der Vorstandsmitglieder und dessen Stellvertreter statt. Erfreulich war, dass genügend Kandidaten aus 
allen Ortsteilen zur Verfügung standen.
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boden:ständig
Eixendorfer See, Stadt Neunburg vorm Wald

Am Eixendorfer See wurde durch die Initiative boden:ständig ein Lösungskonzept zum Nährstoff- und 
Wasserrückhalt im direkten Seeumfeld erarbeitet. Die Planung und finanzielle Förderung über das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberpfalz bzw. die Wasserwirtschaftsverwaltung steht, die Maßnahmen sollten von 
der Stadt Neunburg vorm Wald zeitnah umgesetzt werden, denn dieses boden:ständig-Projekt hat Vorbild-
charakter für weitere Projekte im Einzugsgebiet des Sees.

Langau, Stadt Oberviechtach

Die Initiative boden:ständig Langau hat sich zum Ziel gesetzt, Abschwemmungen von Äckern und Einträge 
in die Murach zu reduzieren. In Informations- und Ortsterminen sowie Einzelgesprächen wurden die Betei-
ligten in den Planungsprozess eingebunden und ein Maßnahmenkonzept erarbeitet. Im nächsten Schritt 
wird das Gesamtergebnis den Flächeneigentümern und Bewirtschaftern vorgestellt, um herauszufinden, 
welche Baumaßnahmen umgesetzt werden können.

Neunaigen, Marktgemeinde Wernberg-Köblitz

In Neunaigen wurden die Landwirte zu erosionsmindernder Feldbewirtschaftung beraten (Zwischenfrucht-
versuch, Exkursion Josef Hägler, Einzelgespräche). Das Lösungskonzept mit baulichen und landwirtschaft-
lichen Maßnahmen zur Entschärfung der Abflusssituation bei Starkregen wurde dem Marktrat Wernberg-
Köblitz bereits am 21. September 2021 vorgestellt. Die Schlüsselmaßnahmen finden allerdings keine 
Zustimmung der Flächeneigentümer, die Verhandlungen mit ihnen liefen bis Frühjahr 2022. Deshalb ist 
eine Umsetzung der Maßnahmen nicht absehbar.

FlurNatur
Dautersdorf, Gemeinde Thanstein

In Dautersdorf wurde 2022 die ökologische Umgestaltung der Schönungsteiche der ehemaligen Kläranlage 
mit dem Ende der Fertigstellungspflege abgeschlossen. Die Gemeinde Thanstein hat im August den Ver-
wendungsnachweis eingereicht.

Streuobst für alle!
Der Streuobstanbau ist in Bayern eine über Jahrhunderte gewachsene Form des Obstanbaus, der Lebens-
räume mit höchster Bedeutung für die Kulturlandschaft und Artenvielfalt geschaffen hat. In den letzten 
Jahrzehnten sind die Streuobstbestände in Bayern stark zurückgegangen. Deshalb wurde 2020 der Streu-
obstpakt zwischen den wichtigsten bayerischen Naturschutzverbänden und der Staatsregierung geschlos-
sen, mit dem Ziel zum Jahr 2035 die Pflanzung von einer Million neuer Streuobstbäume zu fördern. Das 
Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten trägt dazu mit der neuen Förder-
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initiative „Streuobst für alle!“ bei. Im Landkreis Schwandorf wurden von Oktober bis Dezember 2022 über 
das Förderprogramm „Streuobst für alle!“ neun Anträge für insgesamt 642 Streuobstbäume beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberpfalz gestellt.

Biodiversität
„Grünes Band“ Oberpfalz – Tschechische Republik

Das Grenzgebiet entlang des ehemaligen „Eisernen Vorhangs“ wird wegen seiner gewachsenen Kultur-
landschaft und hohen Bedeutung für bedrohte Pflanzen- und Tierarten als „Grünes Band“ bezeichnet. In 
der Oberpfalz verläuft das Grüne Band durch fünf benachbarte Gebiete der Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung (ILE). Diese Gemeindeallianzen liegen am „Grünen Band“: IKom Stiftland im Landkreis Tirschen-
reuth, Naturparkland Oberpfälzer Wald im Landkreis Neustadt an der Waldnaab, Brückenland Bayern-Böh-
men im Landkreis Schwandorf, Čerchov plus und Aktionsbündnis Künisches Gebirge im Landkreis Cham. 
Auf Basis der Machbarkeitsstudie zur Umsetzung des „Grünen Bands“ führt die Höhere Naturschutzbehör-
de einen Dialog mit einzelnen Trägergruppen der fünf ILEs entlang des „Grünen Bands“. Der Anfang für 
konkrete Maßnahmen zur Verbesserung des Biotopverbunds soll dabei in der ILE Brückenland Bayern-Böh-
men gemacht werden, u.a. entlang des bayerisch-böhmischen Freundschaftsweges von Nabburg nach 
Horšovský Týn in Tschechien. Darüber hinaus läuft der Austausch zur Umsetzung von Maßnahmen des 
„Grünen Bands“ im Rahmen laufender Vorhaben der Flur- und Dorfentwicklung bzw. der Einzelförderung 
über Regionalbudget, Freiwilliger Landtausch und FlurNatur.

Wildlebensraumberatung

Die Biodiversitätsberaterin des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz arbeitet mit einer Reihe von 
weiteren Akteuren zusammen, u.a. mit der Wildlebensraumberatung, die an den Landwirtschaftsämtern 
angesiedelt ist. 2022 wurden fünf Modellgebiete der Wildlebensraumberatung bestimmt, in denen eine 
besondere Begleitung und Information der Landwirte zu biodiversitätsfördernden Maßnahmen in der Feld-
flur erfolgt. Kombiniert mit kommunalen Maßnahmen und Verfahren der Ländlichen Entwicklung, ent-
stehen so artenreichere Lebensräume im ländlichen Raum. Die Modellgebiete liegen in Ursensollen (Land-
kreis Amberg-Sulzbach), Zandt (Landkreis Cham), Prüfening (Landkreis Regensburg), Tännesberg (Landkreis 
Neustadt a.d.Waldnaab) und im Bereich von Nabburg und Schwandorf, zusammengefasst im Modellgebiet 
„Mittlere Oberpfalz“ (Landkreise Schwandorf und Regensburg). Die Aktionen der Biodiversitäts- und Wild-
lebensraumberatung umfassen dabei konkrete Artenschutzbelange (z.B. den Schutz von Rebhühnern), die 
einzelbetriebliche Beratung von Landwirten zum Kulturlandschaftsprogramm, die Anlage von Struktur- 
und Landschaftselementen oder Maßnahmen der Umweltbildung.
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Neue Projekte
Es ist geplant im Landkreis Schwandorf im Jahr 2023 vier bis fünf Verfahren Freiwilliger Landtausch 
durchzuführen.

Eine zeitgemäße Infrastruktur, eine bessere Erschließung der Feldlagen, einen höheren Zusammenlegungs-
grad zur Steigerung der Wirtschaftlichkeit und bessere Grundstücksformen – so lauten die Anforderungen 
der Bürger aus Pingarten und Taxöldern an ein mögliches Flurneuordnungsverfahren. Diese Ziele wurden 
sowohl in der Auftaktveranstaltung als auch in einem zweitägigen Seminar an der Schule für Dorf- und 
Landentwicklung erarbeitet. Lösungen dazu werden im Rahmen einer sogenannten Flurwerkstatt ausge-
arbeitet. Erste Ansätze für ein Wege- und Gewässernetz sollen im Jahr 2023 genauer entwickelt werden. 
Angeordnet wird 2023 das Flurneuordnungsverfahren Thanstein-Tännesried: Nach einem umfassenden 
Bürgerbeteiligungsprozess, der in den letzten Jahren zum Teil auch in digitaler Form stattgefunden hat, 
können in den nächsten Jahren Maßnahmen in den Fluren zur Entwicklung der Agrarstruktur, der Verbes-
serung der Lebens- und Arbeitsbedingungen sowie der Aufwertung und Schaffung neuer Landschaftsele-
mente begonnen werden. Die Vorbereitungen zu weiteren Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz in 
den Kommunen Stadt Schönsee und Markt Schwarzhofen laufen.
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